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Reformverbrechen 
 

 
 
 An die 
 Presse, ARD, ZDF, Gewerkschaften, Sozialverbände, Kirche 
    

 
     
Sehr geehrte Damen und Herren,                                                                  
nun lesen Sie mal schön, und halten Sie weiter alles unter der Decke. Die im Anhang 
mitgegebenen Infos erhalten Sie nicht, weil die dümmlich-einfältige Vorstellung besteht, Sie 
würden Ihrer Pflicht, über die kriminellen Hintergründe der vermutlichen 
Reformverbrechensvorgänge (Hundts- Müntes- Schröders- Wulffs, Sommers, Rogowskis, 
Victorias, Adolfs Bauers  und AXAs bis zu den Dtsch.Bankers  etc. inkl. der Roland Bergers 
in der "Rürup-Riege" pp. )  berichten ( SPD-Genosse Jobst Plog wird schon als NDR - 
Intendant und  Aufsichtsrat beim Madsack-Zeitungskonzern Hannover (ca. 30% SPD) nebst 
Teilhaber an Radio Antenne Nds. und Radio ffn u.v.m. dafür sorgen, daß  das unterbleibt - 
siehe SPD- DDVG-Medien-Konzern-, Hamburg u.a.- , sondern um nachzuweisen, daß Sie das 
diesmal alles  vorher wußten. Dies geschieht im Hinblick auf etwa  Mill.  von Auschwitz bis 
Treblinka  und   Millionen von erbarmungswürdigen russischen Kriegsgefangenen, Vätern 
und Söhnen, welche die Hundts und Rogowskis, (Brauns) und  Kannegießers und wie sie 
damals alle hießen, lohnnebenkosten-günstig beim  "Reichsführer SS "besorgten" , 
nachdem sie vorher  dafür "gesorgt" hatten, daß das mörderische Regime  überhaupt 
etabliert und finanziert wurde, während die Sommers und Bsirskes  und Zwickels und, und, 
und…(wie heute wieder) zugeguckt haben, so, wie es aussieht. Heute lassen sich die 
Hundts und Rogowskis, so anständig sind sie nun wirklich, keine KZ-Häftlinge mehr aus den 
KZ kommen , weil das eben unanständig wäre, und auch "Untermenschen aus der 
Ukraine"  ordern sie nicht mehr , weil  wohl  auch diese zwischenzeitlich  etwas rar 
geworden sein dürften. Dafür lassen sie, Abwechslung muß  sein, einstweilen kleine 
Mädchen in Bangladesch oder Indonesien für 50 Cent am Tag (es könnten im Namen der 
Lohnstückkosten-Senkung vielleicht auch 30 Cent werden) ausmergeln. Lohnnebenkosten-
Senkung muß halt sein, zwecks geringfügiger Einkommenssteigerungen verarmter  Bank-
Ackermänner von 7 auf 11 Mill. Euro im Jahr; und damit man nicht so weit wegfahren muß, 
um die Verelendeten wieder  zu Arbeits-Vieh abzurichten und die erbarmungswürdigen 
Kreaturen dann  ausmergeln zu können, sind sie jetzt dabei, mit skrupellos williger  Hilfe 
, wie es sich darstellt, der Schröders und Wulffs und von Müntefering bis zu den Prof. 
"honoris causas" Bernd Rürups , den Prof. Bernd Raffelhüschens und Sinns etc., sich 
ihre Sklaven jetzt hier zu Hause direkt vor der Tür hinzudrechseln. Frech, anmaßend und in 
offenbar  atemberaubender krimineller Verschlagenheit tödlichsten Ausmaßes (siehe 
die Opfer von Stalingrad bis Auschwitz, vom Kaukasus bis Flandern), sehr Aktien-
Gewinnbringend bis zur BIZ in Basel, wo dann ja wohl auch noch die Goldzähne der Opfer 
von Auschwitz gewinnbringend an den Mann gebracht wurden an Banker, die natürlich "gar 
nichts wußten". Banker wissen scheinbar nie etwas, weil, es sind eben "Banker" (siehe 
"Bankerbrief" in www.bohrwurm.net). Daß die Dresdner Bank die SS und die Krematorien in 
den KZ mitfinanziert hat (Süddeutsche Zeitung :"Kapital und Verbrechen", 18./19.02.2006, S. 
13, wußten die Banker natürlich auch  nicht, eben, Banker…Und deswegen fordern sie auch, 
den Arbeitslosen bis  hin zu den Beamten, Angestellten und Arbeitern im Lande  das 
Einkommen wegzunehmen, damit diese dann mit dem, was ihnen geklaut wird, mehr 
einkaufen, um die Wirtschaft anzukurbeln und den Rest  zu sparen für die Riesterrente, die 
ihnen dann später ebenfalls mit tödlicher Sicherheit wieder zielstrebig weggeraubt  werden 
wird, oder so ähnlich. Und dazu dienen die "Reformen", und die werden gemäß  Ihnen hier 
beigefügter "Umsturztabelle 33/05" (siehe in www.bohrwurm.net) planmäßig und akkurat 
durchgeführt, bis alles wieder bis auf die Grundmauern runtergerissen ist . Ein Herr Köhler 
von der Wallstreet, Pardon vom IWF, der  gerade fachmännisch  ganz Argentinien mit 
plattgemacht hat, will offenbar, grimmig entschlossen, jetzt auch hier bei uns mit Hand 
anlegen, weil , wie er sagt,  er "Deutschland liebt" – und wir ihn deshalb natürlich auch (viele 
lieben halt Deutschland), und weshalb er schon vor seinem Hiersein angekündigt hatte, auch 
unser Land (aus Liebe) zusammen mit seinen Banker- und Konzern-Kumpels (er ist 
Schirmherr des "Stifterverbandes für die Deutsche Wissenschat in Essen" mit -Peter Hartz, 
Olaf Hankel, Dr. Hundt, Allianzversicherung,  
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Deutsche Bank, Daimler-Cryler  u.s.w. u.s.w. ), "abfackeln" zu wollen Pardon, "von Grund 
auf" zu erneuern, was natürlich voraussetzte, daß das Bestehende erst einmal bis auf die 
Grundmauern runtergerissen werden müßte, um auf den Grund zu kommen ,und da sind sie 
nun vereint tatkräftig dabei. Einen nichtkriminellen Grund fürs "Abfackeln" der Republik hat 
er allerdings bisher noch nicht plausibel  genannt, es sei denn, den von den Rogowskis und  
Hundts, Prof. Rürups, Raffelhüschens  u. Co.  Dafür übte er aber schon mal das 
"Suppeausgeben" an die "Armen", denen er diese Suppe wohl im Rahmen des  
"Grundabrisses" vorher erstmal einzubrocken gedenkt - Suppe muß es auch im 
runtergerissenen Gemeinwesen noch geben, Suppe muß sein!). Gucken Sie sich das ruhig 
mal an. Und denken Sie daran: Nicht berichten! - oder wenigstens immer an der 
Sache vorbei, wie das bei der netten Frau Sabine in Christiansens auch immer durch die 
gleichen garantiert unschädlichen      Dampfplauder- Figuren plog- und  konzerngerecht zu 
30.000 Euro pro Sendung an Frau Sabine (zu Dumpinpreisen eben) arrangiert wird. Toll, 
nicht wahr? Und nun schweigen Sie man schön und gutbezahlt weiter, denn Schweigen ist 
lt. Oma reines  Gold! Weshalb sollen Sie auch wissen, daß  sich aus dem 
verfassungsprivilegierten Presserecht auf Informationbeschaffung auch diePresse-
Pflicht zur  Informationsweitergabe (an den Bürger natürlich- und nicht an den Mülleimer in 
der Pförtnerloge von Partei-Genosse Jobst Plog im Madsack-Presse-Konzern) ableitet.  
Münte hatte das offenbar auch noch  nicht richtig gehört, weil dessen  Horchorgane 
möglicherweise durch seinen  albernen roten Schal mehr als zuträglich  schallmindernd 
behindert waren. Deshalb hörte er wohl auch  das Hohngelächter über seine (wie hier 
empfunden wird)  perfide Verlogenheit nicht, wenn er jetzt auf die "bösen Kapitalisten" 
loseiert, denen er gerade in staatszerstörerischer und daher hochkrimineller Weise in stiller 
Kumpanei mit ihnen Milliarden und Abermilliarden an gemeinschaftsverelenden Steuer-
Ersparnissen skrupellos zugeschoben hat und nun die redlich arbeitenden Menschen durch 
  kriminell- sozialen  Hochverrat skrupellos und ethik und moralfrei in die Rente mit 67 
peitscht. Gerecht ist er allerdings schon, denn da die Kumpane aus den Konzernetagen  teils 
monatlich bis zu 65.000 Euro(130.000 DM) zugeschoben bekommen haben, erhält die redlich 
arbeitende Blumenverkäuferin aus Castrop-Rauxel mit 800 Euro im Monat zum Ausgleich 
glatt die Rechnung für ihre Zähne zum Selbstbezahlen  nebst endlich "mehr 
Eigenverantwortung" sowie 6 Euro mtl. (vielleicht) "zugeschoben". Zuviel, lt. Kameraden 
Hundts & Co. Aber Gerechtigkeit Marke Schröder, Müntefering und Clement muß nun mal 
sein...(hoffentlich lebt die Blumenverkäuferin mit den 6 Euro mehr im Monat und der 
zugeschobenen "mehr Eigenverantwortung" nicht gleich wieder "über ihre  Verhältnisse" – 
aber BDA-Dr. Dieter Hundt vom Haftpflichtverband  der Deutschen Industrie  (verkauft  auch 
private Riesterrenten und private Krankenversicherungen etc.. ,wird schon sachkundig 
aufpassen, daß da nichts aus dem Ruder läuft. Wir sind eben auf den Hundt gekommen, und 
keiner weiß, wie wir da wieder ohne Biß in den Hintern mit den Reißzähnen dieses offenbar 
nimmersatten Dr…nun, ja… 

 
Also, schweigen Sie, meine Damen und Herren Jobst Plogs von den Medien, in den 
Gewerkschaftsspitzen und auf den Geschäftsführer-, Aufsichtsrats- und kirchlichen sowie 
Sozialverbandsposten und auch sonst so in allen verantwortungslosen Führungsetagen 
sowie Christiansen-Shows etc. pp. der Republik, denn , siehe beigefügte 
"Umsturztabelle", zur Zeit der Reichsschriftgutkammer (o.ä.) haben Sie ja auch nicht über 
schwerstkriminelle Zerstörungs-Vorgänge im Lande wie Kz etc. berichtet, und der 
sozialistische Parteigenosse Jobst Plog setzt sich trotz Aufforderung  auch nicht gerade 
heftig für eine Talk-Show ein, (siehe www.bohrwurm.net/Intendantenbrief ), in welcher 
Teilnehmer fragen könnten, weshalb die Genossen mit dem SPD-Konzern "DDVG" die 
eigenen Mitglieder ausnehmen (Risterrentenvertrag mit der Victoria-Versicherung mit 
Mill.-Gewinn an die Partei SPD) und den Rest der Welt gleich mit, und warum die 
Gewerkschafts-Sommers und -Bsirskes das gleiche tun mit dem Gewerkschaftskonzern  
"BGAG", und was eigentlich der AXA-Vers.-Konzern, der Millionen-Abgreifer-Kumpel 
Roland Berger, der BASF-Konzern und Daimler-Chrysler etc. eigentlich in der Regierungs 
-"Rürup-(Täuscher-) Kommission" zu suchen haben. Ein Elend: Es gibt so viele  
interessante  Fragen, und keiner stellt sie.  Nun machen wir das eben einmal 
selbst…Demokratie muß halt sein, zur Abwechslung…versteht sich… 
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Es wird deshalb ausdrücklich darauf hingewiesen, daß lt.  
Gutachten  der Techniker-Krankenkasse Hamburg vom 
26.10.2004- erstellt vom  

 
1) IGES Institut für Gesundheits- und Sozialforschung GmbH 
Wiechmannstraße 5 , 10787 Berlin, Tel. 030-230 809-0-
und 
 
2) BASYS Beratungsgesellschaft für angewandte Systemforschung mbH 
Reisingerstraße  26, 86159 Augsburg, Tel. 0821/257940 
 
 
die Lohnnebenkosten  betriebswirtschaftlich und 
wettbewerbsmäßig keine Rolle spielen.  
(siehe ergebnisgleich : www.bohrwurm.net  >Lohnnebenkostenschwindel – Industrie< 
 
 
Die Existenz dieses Gutachtens wird offenbar durch die Medien u. Politiker unterdrückt. 
Es wird  hiermit allgemein bekanntgegeben. Es kann abgerufen werden bei der TK unter 
www.tk.online.de/Presse-Center/Publikationen/Übersicht/Gutachten/zu 
Gesundheitsausgaben und Arbeitskosten (siehe auch hier *Anhang "Heidelberger 
Gutachten –Lohnnebenkosten"). 
  
 
Damit sind sämtlichen Reformvorhaben die Grundlagen entzogen. Wer weitermacht, 
dürfte sich dem Verdacht aussetzen, betrügen zu wollen. Siehe hier im *Anhang: 
"Reformkriminalitätsanzeiger-Anzeiger" (Betrug/Untreue/Beihilfe durch 
Professsoren,  Medien– StGB) siehe *Anhang "Judasbrief" -an die Raffelhüschens- 
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